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Das Kaiſerliche Paar in Königsberg
Nach der Rückkehr vom Luiſenhauſe beſuchten die Kafſerlichen

Herrſchaften am Donnerstag nachmittag die Kirche in Juditten
die älteſte des Samlandes und wohnten daſelbſt dem Gottes
dienſte bei Abends fand bei dem Kaiſer kleine Tafel zu
40 Gedecken und bei der Kaiſerin kleine Damentafel zu 80 Ge
decken ſtatt Um 9 Uhr war Zapfenſtreich derſelbe nahm einen

länzenden Verlauf Der Kaiſer erſchien wiederholt am Fenſter
tets in lebhafter Unterhaltung mit den Gäſten Der Schloß

thurm ſtrahlte in rothem und in grünem bengaliſchen Feuer und
Raketen ſtiegen Nach Beendigung des Zapfenſtreiches um
10 Uhr erſchien die Kaiſerin an der Seite Jhres Gemahls bei
dem Abmarſch der Muſikcorps am Fenſter vom ſtürmiſchen
Jubel der Menge im Schloßhofe begrüßt

Am Freitag morgen 6 Uhr fuhr der Kaiſer über Devau nach
den Werken 2 und 3 und von dort nach Quednau wo derſelbe
eine Feſtungsübung bei dem Fort Quednau perſönlich leitete

wieſen haben iſt nicht angänglich das gehört der Geſchichte an
ute gehört unſer Denken und gen nur Ew e
ajeſtäten Es iſt erſt kurze Zeit her ſeit Ew Kaiſerliche

Majeſtät den Thron beſtiegen haben aber lange ſchon liegt
das volle Vertrauen des ganzen Volkes zu Füßen Ew Majeſtät
um der jugendlichen Thatkraft und der ernſten Pflichttreue
willen die bei Ew Majeſtät zu bewundern wir von Anbeginn
an Gelegenheit hatten Und wenn uns manchmal die Sorge
beſchlich Ew Majeſtät möchten im Bewußtſein der jugendlich
männlichen Kraft bis an die äußerſte Grenze des menſch
lichen Könnens gehen ſo war uns die Lebenshaltung
Ew Majeſtät die nicht Genuß ſucht ſondern nur der Pflicht
lebt Gewähr dafür daß Ew Naere dauernd geſunder Sinn
im geſunden Körper erhalten bleiben werde Jhre Majeſtätdie Kaiſerin ber Fen wir gleichfalls in tiefſter Ehrſurcht und
mit wärmſtem Herzen Jhre Majeſtät haben Jhrem Kaiſer
lichen Herrn Gemahl ein beglückendes Heim geſchaffen den
Söhnen ein Mutterhaus nach echt deutſcher Art dem Vater
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Spekulation könne nichts eingewendet werden ſo e
nicht unmoraliſch e der BeEinzelner gehören höhere Mächte religiöſe und
nicht die weltliche Macht des Staates Der Kaiſer
ſich geſtern nach dem Befinden des erkrankten italieniſchen
Botſchafters Grafen Nigra erkundigen Dieſer konnte
bereits geſtern das Bett verlaſſen Der Exkönig Milan
von Serbien ſtattete am Donnerstag dem Miniſter des Aus
wärtigen Grafen Kalnoky einen Beſuch ab welchen di
erwiderte ohne jedoch den König anzutreffen Derſelbe
ſuchte die land und forſtwirthſchaftliche Ausſtellung und reiſte
abends nach Belgrad ab

Großbritannien Jm Unterhauſe erklärte geſtern der
Unterſtaatsſekretär Ferguſſon die Regierung habe keine
Information welche geeignet wäre die Blättermeldung zu

lande ein glänzendes Vorbild wie die deutſche Frau ihre beſtätigen wongch man deutſcherſeits beſtrebt wäre die bri
Pflicht zu thun hat Kaiſerliche Majeſtät Die hohen Worte tiſchen Miſſionen von Uganda auszuſchließen und
des Friedens die Ew Majeſtät wie anderwärts ſo namentlich wonach ein hierauf bezügliches Abkommen mit dem fran

Der Kaiſer ließ das von ihm beſetzte Fort angreifen und ver
theidigte daſſelbe durch ſchweres Geſchütz Der Sturm auf das
Fort ſchloß die Uebung Hiernach begab ſich der Kaiſer zurHafenbeſichtigung nach Pillau wo er um 9 Uhr 30 Min eintraf geſtern und vorgeſtern hier geſprochen mögen das Ausland zſiſ Kardi Lavigeri äre Der enGleich nach der Ankunft beſichtigte derſelbe die Land und See darüber beruhigen daß wir es nicht überfallen werden Jene ſegeg gegen e i e ri r der denten
forts Nach Beſichtigung derſelben fuhr Se Majeſtät in die See Generation die die Schrecken des Krieges auf den böhmiſchen Hegtr hinaus wo 4 Torpedoboote ſtändig liegen Ein hier vor Anker und franzöſiſchen Schlachtfeldern geſehen hat wünſcht und Fern ehe l e Agenten r rn an
liegender ruſſiſcher Torpedojäger ſalutirte den Kaiſer bei der mit ihnen auch die jüngere auf das lebhafteſte daß es dieſer tiſcher Unterthanen unter den beſtehenden Uebereinkünften be
Vorbeifahrt Um 11 i Uhr kehrte derſelbe von Pillauſ Provinz erſpart bleibe ein Gleiches zu erleben Aber wenn einträchtigen könnten Die bisher noch nicht geregelten An
zurück und begab ſich ſofort ins Schloß Die Kaiſerin es noth thut werden unſere Oſtpreußen die Väter in Grabe gelegenheiten würden jetzt in Berlin in freundlichem
beſuchte morgens 9 Uhr das Krankenhaus Barmherzigkeit nicht erröthen laſſen Die Peherzaiſng haben auch Ew Geiſte erörtert ſo daß daran betheiligte wichtige
wo ſie ſich durch den Oberpräſidenten v Schlieckmanu Majeſtät Und ſo iſt Oſtpreußen eine ſtarke Säule des Domes Intereſſen durch gegenwärtiges Abſtandnehmen von einer
die Damen und Herren des Vorſtandes vorſtellen ließ der ſich über dem mächtigſten Reiche des Kontinents aufgewölbt Diskuſſion nicht benachtheiligt würden Der Unterſtgats
und buldreiche Worte mit denſelben wechſelte Dann
wohnte ſie der feierlichen Einſegnung von 15 neuen Schweſtern
und der Jubiläumsſeier einer anderen Schweſter bei Nach der
Predigt des Pfarrer Götz durchſchritt Jhre Majeſtät die Kranken
ſäle hörte kurze Gedichtvorträge der Kinder an und verließ nach
einſtündigem Aufenthalt freundlichſt dankend das Haus Auf der
Straße wurde die Kaiſerin von dem meiſt aus Frauen und
Kindern beſtehenden Publikum jubelnd begrüßt dieſelben durch
brachen die von Schutzleuten gebildete Barrière und ſtürmten
bis zum Wagen der Kaiſerin vor Blumen darreichend welche
dieſelbe entgegennahm indem ſie zugleich die Schutzleute ab
wehrte Die ganze Scene machte einen unbeſchreiblichen Ein
druck Hierauf erfolgte der Beſuch des Kinderhort deſſen Räum
lichkeiten herrlich geſchmückt waren Außer dem Vorſitzenden
Polizeirath Jagielski waren der Oberpräſidialrath Tomaſchewski
und Frau Regierungsrath Arnold Geh Kommerzienrath
Schröter und Frau De Rob Simon und Frau Landeshauptmann
v Stockhauſen und andere anweſend Die Kaiſerin erſchien in Be
gleitung des Oberpräſidenten v Schlieckmann des Polizeipräſi
denten v Brandt und des Oberbürgermeiſters Selke nebſt deren
Gemahlinnen und unterhielt ſich namentlich mit Frau Thereſe Simon
als Jnhaberin einer Reihe von Verdienſtkreuzen und Ehren
zeichen Huldvollſt nahm Jhre Majeſtät den poetiſchen Gruß
und das Roſenbouquet von einer kleinen Sprecherin entgegen
und richtete anerkennende Worte an den Vorſitzenden Polizetrath
Jagielski der die Führung durch die Räume der Anſtalt über
nommen hatte Schließlich nahm die Kaiſerin noch von der
Vorſteherin des Seminars Frau De Stobbe eine von den
Seminariſtinnen der Anſtalt gefertigte roth mit Gold geſtickte
Mappe entgegen Hierauf fand ein Beſuch in den Erziehungs
anſtalten ſtätt wo die Herrſcherin ſich gleichfalls anerkennend
ausſprach und wiederholt Fragen an die Zöglinge richtete Um
1 Uhr begab ſich die Kaiſerin ſodann zu dem Diner welches die
re den Majeſtäten zu Ehren veranſtaltet hatte nach der

Börſe
Jn den prachtvoll geſchmückten Räumen wurden die Majeſtäten

durch den Landtagsmarſchall Grafen zu Eulenburg an der Treppe
einpfangen und nach dem großen Saale geleitet Jn der Mitte
der Längstafel nahm das Herrſcherpaar unter einem purpurnen
Thronhimmel Platz während das Muſikcorps des Küragſſier
Regiments eine Fanfare blies Rechts von dem Kaiſer ſaß der
Oberpräſident v Schlieckmann links von der Kaiſerin der
Kommandirende General des 1 Armeecorps Brouſart v Schellen
dorff Dem Kaiſer gegenüber hatten ihre Plätze der Graf zu
Enlenburg der Kanzler im Königreich Preußen v Holleben
General v d Kneſebeck Oberbürgermeiſter Selke der Biſchof
von Ermland und der Landeshauptmann v Stockhauſen Nach
dem zweiten Gange feierte Graf Eulenburg die Majeſtäten durch
folgende Anſprache

Die Aufgabe Ew Kaiſerlichen Majeſtäten die Gefühle aus
zudrücken von denen in dieſen Tagen die Provinz und heute
dieſer Kreis bewegt ſind iſt ſchwer zumal bei der mir
gebotenen Kürze Unſere Dankesſchuld für das erhabene Haus
Hohenzollern iſt ſtetig im Wachſen die Wohlthaten aufzu
zählen die das Königliche und Kaiſerliche Haus dem deutſchen
Vaterlande dem Königreich Preußen und dieſer Provinz er

m J

27 Pie Wiltwe des Millionärs
Roman von Xaver Riedl

Fortſetzung

Wir kehren zu Camilla v Waldeck zurück wie ſie in der
Wohnung des Barons Bela v Bongard vor ihrer reichen
und frommen Tante kniete

Was erregt dich Camilla fragte die letztere indem ſie
mit der freien rechten Hand zärtlich über das kaſtanienbraune
Haar des Mädchens ſtrich

Eine Weile erfolgte keine Antwort Endlich erhob Camilla
ihr Antlitz und ſagte mit ſtockender Stimme

Es iſt mir faſt unmöglich vielgeliebte Tante jetzt von
Gunda zu ſcheiden in einer Zeit in der ſich ihr Ende naht

Jch glaube dir daß es dir ſchwer fällt, antwortete Hedwig
v Bogacs Jhr ſeid lange die beſten Freundinnen geweſen
und du haſt dich wahrhaftig aufgeopfert bei ihrer Pflege
Jch ſah es ſofort als ich ankam Du ſahſt einige Tage ganz
Weh und erſchöpft aus aber nun haſt du dich wieder ziemlich
erholt

Ach Tante das war nur eine vorübergehende Ermüdung,
flüſterte Camilla indem ſie ihr Geſicht in ihren Händen
verbarg

Die dir der Himmel durch ſeine beſten Freuden lohnen
wird, ließ ſich die alte Frau ſalbungsvoll vernehmen Nun
wir werden ja ſehen was ſich thun läßt Es wäre nur mein
Wunſch die Wiuterſaiſon für dich pirg Jch bin alt
und kränklich und ich möchte dein Glück noch geſichert ſehen
vor meinem Tode

Sprich doch davon nicht bat Camilla die alte Tante
zärtlich umarmend Der Himmel wird meine Bitte erhören
und dich noch viele Jahre erhalten Das iſt ja mein tägliches
Morgen und Abendgebet

Jch danke dir dafür, ſagte die Wittwe Bogacs und ſie
küßte ihre Nichte auf die Stirne

hat Unſer oſtpreußiſcher König unſer Kaiſer und Jhre Kaiſer
liche Majeſtät ſie leben hoch hoch hoch

Nach dem dritten Gange brachte der Kaiſer den Toaſt auf die
Provinz aus in welchem er etwa folgendes ſagte

Er ſtehe auf dem Boden der Wiege des Königthums wo auch
ſein Großvater in neuerer Zeit vom Altar die Krone genommen
und auf das Haupt geſetzt An dieſem Königthum von Gottes
Gnaden werde wie alle Hohenzollern thaten auch Er feſthalten
und ebenſo feſthalten an der Auffaſſung daß ſie die
Krone von Gottes Gnaden erhalten und auch nur Gott
allein Rechenſchaft ſchuldig ſeien Dieſe Provinz aber
die ſo trübe Tage mit dem Königshauſe erlebt wo
der König und die Königin einen Einblick in das Bürgerleben
die Bürger wiederum einen Einblick in das Familienleben des
Herrſcherhauſes genommen da ſei ein feſtes Zufammenhalten
zwiſchen dem Herrſcherhauſe und dem Volk unwandelbar darum
habe Er auch eine ganz beſondere Anhänglichkeit und Vorliebe
für die Provinz Die Provinz ſei aber ihrem Hauptbeſtand
theil nach eine ackerbautreibende auch Er werde ſein Haupt
augenmerk auf die Landwirthſchaft richten und werde alles
thun was zu ihrem Gedeihen erforderlich man möge Geduld
haben und Jhm Zeit laſſen ein guter Bauernſtand ſei die beſte
Grundlage des Staates Den Frieden wolle Er aufrecht er
halten das könne Er denn hinter Sich habe Er ein Heer das
den Frieden erzwingen könne Wie Er geſonnen das Beſte für
die Provinz zu thun ſo ſtehe Er auch dafür ein daß der der
an der Provinz rühren wolle Jhn finden werde wie einen

Rocher de bronce
Nach Schluß des Mahles begab ſich der Kaiſer zunächſt nach dem
Schloſſe und fuhr alsdann nach dem Bahnhofe von wo um 4 Uhr
die Abreiſe nach Schlobitten erfolgte während die Kaiſerin
abends 9 Uhr die Rückreiſe unch Potsdam antrat

Ausland
OeſterreichUngarn Das öſterreichiſche Abgeord

netenhaus nahm das Geſetz über den galiziſchen
Grundentlaſtungsfonds in zweiter Leſung an Jm
Herrenhauſe führte bei der Berathung des Gefſetzentwurfs
welcher die Oeſterreichiſch Ungariſche Bank er
mächtigt von den öffentlichen Lagerhäuſern aus
geſtellte Warrants zu escomptiren der Präſident
Graf Kuefſtein aus die Urſache zu der letzten Ar
beiterbewegung ſei das kapitaliſtiſche Syſtem da
eine Verſchärfung dieſes Syſtems durch die Vorlage ſtattfinde
erkläre er ſich gegen dieſelbe Der Finanzminiſter er
widerte wenn auch Einzelne die Spekulation mißbrauchen ſo
könne deswegen die ganze Wirthſchaftsordnung nicht auf
gehalten und die Freiheit der Jndividualität nicht unterdrückt
werden Die Achtung vor der Jndividualität ſei das Prinzip
des Chriſtenthums weshalb die abendländiſche Regierung die
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gegnete die Wittwe lächelnd Sie wiſſen ja wie ich Camilla
liebe und auch daß wir keine Geheimniſſe haben
es Jhrer armen Frau

Beſſer, antwortete der Baron Bela v Bongard Sie
erklärte mir eben daß ſie gar keine Schmerzen fühle aber ich
wage es kaum mich darüber zu freuen ſagten mir doch die
Aerzte daß ſolche Kranke ſich oft ganz wohl fühlen wenn ſie
nur noch wenige Tage vom Tode trennen

Die Wittwe und Camilla hatten ſich erhoben und während
letztere am Fenſter ſtehen blieb und einen wehmüthigen Blick
auf den Baron richtete näherte ſich ihm Hedwig v Bogacs
und ihm die Hand reichend erwiderte ſie auf ſeine letzte Be
merkung

Denken Sie an den Ausſpruch Das Leben iſt der Güter
Höchſtes nicht Tröſten Sie ſich mit dem Gedanken daß der
Rathſchluß des Himmels nicht ohne Segenskraft ſein kann

Das iſt mein Troſt gnädige Frau antwortete der Baron
mit geſenktem Blicke Sie verſtehen zu tröſten wie meine
arme Gunda mir eben ſagte indem ſie mich bat Jhnen zu
ſagen daß ſie gerne eine Viertelſtunde Sie bei ſich ſähe
Wollen Sie ihr dieſe Wohlthat erweiſen

O von Herzen gern erklärte die Tante Camillas bereit
willig Jch gehe ſofort zu ihr Bleiben Sie da Baron
und tröſten Sie meine Nichte

Damit verließ die Wittwe Bogacs den Salon
Sie hatte keine Ahnung von dem was in der nächſten

Sekunde geſchah
Sie wußte nicht daß Baron Bela v Bongard faſt all

Wie geht

ſeine Zeit die er nicht an dem Krankenlager Gundas zu
brachte darauf verwendete Camilla zu tröſten Und kaum
hatte ſle den Salon verlaſſen als Camilla mit ausgebreiteten

Armen auf Bela v Bongard zueilte und an ſeine Bruſt ſank
War es Liebe oder eine minder edle Leidenſchaft was die

beiden verband Sie ſelber nannten es Liebe ſtrenge Sitten
richter mögen es anders nennen Thatſache war daß ſie beide
die arme Kranke liebten die hoffnungslos darniederlag Sie

Freiheit der Jndividualität achten müſſe Gegen die geſetzliche

re e e nenene es ſie geſagt Wenn ich geſt rben bin mache Camilla gl

ſekretär im Kolonial Amte Baron Worms theilte mit daß
das Abkommen einer engliſchen Geſellſchaft mit dem Häuptling
Moreni durch welches dieſer Geſellſchaft ſämmtliche Berg
werks Holzungs und Weiderechte in Moreni s Lande über
tragen werden der britiſchen Botſchaft in Berlin mitgetheilt
worden ſei Dem B wird gemeldet ſeit Donnerstag
habe ſich die in London herrſchende Aufregung über die afrikaniſche
Frage weſentlich geſteigert und zwar infolge von angeblich ver
bürgten Nachrichten über den Verlauf der in Berlin geführten
Verhandlungen betreffs der Abgrenzung der Jntereſſenſphären in
Oſtafrika England ſoll nicht nur die Ausdehnung der
deutſchen Sphäre in der bisherigen Breite bis an
den Kongoſtagat anerkannt ſondern auch im Süden
den reichen für den Aufenthalt der Europäer
beſtens geeigneten etwa hunderttauſend Quadrat
meilen umfaſſenden Diſtrikt vom Bambangwatto
abgetreten haben wodurch auch Lobengulas Land unter
deutſchen Einfluß kommt

Das Unterhaus nahm nach dreitägiger Debatte mit 339
gegen 266 St den von der Regierung eingebrachten Geſetz
entwurf an durch welchen die beſondere Steuer auf
Spirituoſen und Bier an die Lokalbehörden über
wieſen wird Letztere werden unter anderem ermächtigt
die Schanklokale behufs Aufhebung derſelben anzukaufen
Hingegen verwarf das Haus mit 263 gegen 183 St das vom

eputirten Fowler zum Einnahmebudget geſtellte Amende
ment nach welcher die Extraſteüer auf Sprit nur auf
ein Jahr beſchränkt werden ſollte

In der geſtrigen Sitzung des Oberhaufes erklärte der
Premierminiſter Lord Salisburh es ſei eine abſolute
Erfindung daß Deutſchland im Jahre 1888 Eng
land peremptoriſch aufgefordert babe einen
Offenſiv und Defenſiv Vertrag abzuſchließen
und der Tripelallianz beizutreten Dieſe
Forderung ſei nie geſtellt worden nie ſei eins
Entfremdung in den Beziehungen mit Deutſchland
vorgekommen die Beziehungen beider Länder
ſeien ſtets herzliche geweſen

Frankreich Jn Paris trat geſtern der internationale
Telegraphenkongreß zuſammen Eröffnet wurde die erſte
Sitzung in welcher 117 auswärtige Delegirte anweſend waren
durch den Handelsminiſter Roche welcher die Anweſenden
herzlich willkommen hieß Derſelbe erinnerte an die raſche
Entwickelung der elektriſchen Telegraphie und Telephonie und
hob hervor welche wunderbaren Ergebniſſe man erhoffen könne
wenn alle Hilfsmittel des Geiſtes und der Arbeit dem Zwecke
gewidmet wären unter den Nalionen das Werk der Gerechtig
keit der Wiſſenſchaft und der Eintracht zu fördern Der
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Sie iſt dir gewiß ſehr zugethan Aber ſie ahnte nicht wie zu
ethan ſie einander ſchon waren Sie ahnte nicht welches Gedeimniß zwiſchen ihnen beſtand Sie wußte nicht daß beide

wenn ſie Worte des Troſtes zu ihr ſprachen ſich ſelber mit
dem Gedanken tröſteten daß das Leben der Kranken höchſtens
nur mehr einige Monate dauern könnte

Gewiß iſt mehr Heuchelei als Wahrheit in dieſer Welt
So war auch ihr Benehmen Frau v Bogacs gegenüber

Baron Bela v Bongard und Camilla wären glücklich geweſen
wenn jene ihr Vermögen Camilla hinterlaſſen hätte und ge
ſchieden wäre von dieſer Erde wie Gunda Sie wagken es
nicht auszuſprechen aber es war ihr Gedanke Tag und Nacht
Sie fonnten nicht anders Die beiden Leben waren die
Hinderniſſe ihres Glückes

Und nun ſaß Hedwig v Bogacs am Krankenlager Gundas
v dieſe bat die alte Dame ihr ihre Nichte nicht zu ent
ziehen

Jch werde ja doch bald ſterben, ſagte ſie mit leiſer
Stimme Wir ſind im September Gewiß werde ich den
Winter nicht erleben Und ich werde fortgehen in die andere
Welt glücklich wie ich einſt mit Bela zum Traualtare ging

glücklich wenn ich beim Scheiden noch nebſt einem Kuſſe
meines Gatten einen liebevollen Händedruck Camilla s empfinde
und ſie mit ſanftem Druck mir die Augenlider ſchließt Er
hören Sie mich Frau v Bogacs ich werde Jhnen dankenwenn wir uns im Himmel wieder finden

Einer ſolchen Bitte konnte die fromme Wittwe nicht wider
ſtehen Sie verſprach Gunda ihren Wunſch zu erfüllen und
verweilte länger bei ihr

Beim Diner erklärte ſie am folgenden Morgen nach Buda
peſt abreiſen zu wollen

Jch werde dort mein Haus in den Stand en ſagte ſie
damit wir im Winter wenn Camilla bei mir iſt größere

Geſellſchaft empfangen können Jch h dann wohl auch auf
Jhren Beſuch Baron Bongard obwohl Sie dann in TrauerStöre ich fragte in dieſem Moment eine männliche verweilten oft bald einzeln bald beide an dem Kranfenlager ſein werden Es wird Sie ader gewiß freuen wenn ich

Stimme und ein ſtattlicher Mann erſchien an der nächſten und Gunda die ſich längſt ſelbſt aufgegeben hatte Camilla meine Nichte die eine ſo treue Pflegerin armen Gunda
Thüre

Wie ſollten Sie das können Herr Baron Vongard ent
wiederholt geſagt Mein Wunſch wäre daß du Bela s
Gattin würdeſt wenn ich dahin bin Jhrem Gemahl hatte

geweſen glücklich verheirathen kann was der innigſte Wunſch
meines Herzens iſt
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herzog von Mecklenburg das Andenken der in Syrien gefallenen

Miniſter beglückwünſchte die Delegirten und gab der Erwartung
Ausdruck daß ihre Arbeiten neue Verbeſſerungen hervor
bringen würden die geeignet ſeien unter Ausdehnung der
Gemeinſamkeit der Jntereſſen die Bande des Friedens unter
den Nationen inniger und dauerhafter zu geſtalten Der
norwegiſche Delegirte Nielſon erwiderte als Aelteſter
der auswärti legirten dem Miniſter er erinnere daran
daß die Initiative zu den telegraphiſchen Kongreſſen Frankreich
zu danken ſei das das Land der Freiheit ſei und dem man
auch die durch die Telegraphie verwirklichte univerſelle Brüdere zu verdanken Pate Der deutſche Delegirte Reichs
poſtamtsdirektor Hake gab dem Dauke der auswärtigen Kon

ßmitglieder für den herzlichen und wahrhaft freundſchaftlichen
mpfang in Paris Ausdruck in dieſer für das allgemeine

Wohl der Menſchheit und für den Fortſchritt der Civiliſation
b wichtigen Hauptſtadt Er erinnerte an die glücklichen Er
olge des erſten TelegraphenKongreſſes und ſagte Angeſichts

der herzlichen und wohlwollenden Worte des Herrn Miniſters
hegen wir die feſte Zuverſicht daß die Berathungen des gegen
wärtigen Kongreſſes ebenſo fruchtbare ſein werden wie die des
erſten Kongreſſes Der Delegirte bat ſchließlich Frankreich

den in der Verſammlung zu übernehmen worauf General
direktor Selves einſtimmig zum Präſidenten gewählt wurde
Demnächſt verlas Direktor Hake den Bericht über die Ar
beiten des Vorkongreſſes Hierauf konſtituirten ſich die
Kommiſſionen Zum Präſidenten der Tarifkommiſſion wurde
Reichspoſtamts Direktor Hake Deutſchland zum Vice
Präſidenten Uſſow Rußland zum Präſidenten der Regle
mentskommiſſion Baron Frankreich zum Vice Präſidenten
Delarge Belgien gewählt Die Berichterſtatter der beiden
Kommiſſionen ſind die franzöſiſchen Mitglieder des Kongreſſes
Seligmann in

In der geſtrigen Sitzung des Senats begründete Senator
Bozérien ſeine Interpellation betreffend die Fiſcherei in
den Gewäſſern von Neufundland Nach der Antwort
des Miniſters des Aeußern Ribot in welcher er dem Ent
ſchluß Ausdruck giebt die durch Verträge Frankreich über
tragenen Rechte zu vertheidigen wird die Tagesordnung nach
welcher die Erklärungen der Regierung gebilligt werden ein
ſtimmig angenommen

Aus Paris 16 Mai ſchreibt man uns Unter dem
Namen Souvenir Frangais hat ſich hier eine pa
triotiſche Geſellſchaft gebildet welche allen im Auslande
gefallenen und verſtorbenen franzöſiſchen Combattanten Denkſteine
errichten will Dieſelbe ſtellt gegenwärtig umfangreiche Er
mittelungen an über alle 1870/71 in Deutſchland verſtorbene
franzöſiſche Soldaten Jn dieſem Sinne gedenkt ſich der
Vorſtand mit der Bitte um das einſchlägige amtliche
Material an das deutſche Kriegsminiſterium zu wenden Bei
dieſer Gelegenheit ſtellte ſich übrigens heraus daß im Jahre
1872 alſo gleich nach dem Kriege ein deutſcher Fürſt der Groß

Franzoſen durch einen auf dem Carmel errichteten Denkſtein
zeehrt hat mit der Jnſchrift

Aux braves soldats français morts en
1799 au siège de Saint Jean Arc
pour Ia défense de la patrie

Jn der pariſer Preſſe wird dieſe Anerkennung durch einen
deutſchen Heerführer nachträglich gebührend gewürdigt

Spanien Ueber ein angebliches Attentat auf die
Königin Regentin verbreitete ſich am letzten Montag ein
Gerücht in Madrid Jn demſelben Augenblick als die
Königin nach der Abreiſe des Prinzen Antonio und der
Prinzeſſin Eulaliag aus der Bahnhofshalle heraustrat wurde
in nächſter Nähe ein Schuß abgefeuert Die Königin
erblaßte doch verlor ſie nicht die Geiſtesgegenwart jedenfalls
blieb ſie auch völlig unverletzt Ueber den Urheber der That
traten bald die verſchiedenſten Vermuthungen auf während
die PolizeiDirektion erklären ließ es habe ein Beamter des
ſtädtiſchen Octrois auf Tauben geſchoſſen trotzdem aber werde
die polizeilichen Ermittelungen fortgeſetzt

Bulgarien Der Prozeß gegen den Major Panitza
und Genoſſen welcher bereits am 15 d beginnen ſollte wurde
auf Verlangen des Advokaten Panitza s bis auf nächſten
Dienstag den /20 d verſchoben Andere Vertheidiger
verlangten gleichfalls Aufſchub da ſie erſt am Tage vorher
beſtellt waren Der Sekretär des deutſchen Generalkonfulats
ſowie diejenigen der diplomatiſchen Vertreter Englands
Oefterreich Ungarns Jtaliens Rumäniens und Griechenlands
wohnten der Sitzung bei

Bongard antwortete nur mit einem ſtummen Kopfnicken
aber welch ein Blick war es den er in der nächſten Sekunde
mit Camilla wechſelte der Mutter ſeines Kindes eines Knaben
von dem beide kaum mehr wußten als daß Frau Emma
Sandtner gegen hohe Belohnung ſich verpflichtet hatte für

e Verpflegung auf dem Lande in der Nähe Wiens zu
orgen

ie Baronin Elſa v Theiern wußte faſt mehr von dieſem
Kinde als ſeine Eltern

17 Kapitel
Es gab nun recht fröhliche Tage im Leben der Baronin

Elſa v Theiern Die Wünſche die Hoffnungen welche ſie im
Stillen gehegt ſchienen nun der Verwirklichung ſo nahe daß
ſie an letzterer kaum mehr zweifeln konnte Hatte ſie doch von
Bremen aus noch ein Telegramm von Mr Rittersfeld er
halten worin er ihr Tag und Stunde anzeigte da er ſeine
Reiſe zur See begann und welches mit den Worten ſchloß
Auf Wiederſehen Was konnte dies anderes bedeuten als

daß in dem Herzen des Vaters Theodora s mindeſtens ein
Theil jener Gefühle wieder neu erwacht war die in ſeinem
beſten Mannesalter ſo überaus ſtürmiſch geweſen und an denen
ſie ſich ſo ſchwer durch ihre Treuloſigkeit verſündigt hatte
Aber nun war ihr verziehen worden weil ſie das Geſchehene
in einem ſolchen Lichte darzuſtellen gewußt daß eigentlich ſie
als das bedauernswerthe Opfer erſchienen war obgleich reich
ausgeſtattet mit den Gütern der Erde Und ſie hielt ſich für
überzeugt daß ſie dieſe Verzeihung nicht allein den Erklärungen
verdankte die ſie ihrem ehemaligen Geliebten gegeben ſondern
auch und noch weit mehr der Schönheit die ſie noch immer
ſchmückte Hatte ſie der Pflege derſelben ſtets große Auf
merkſamkeit zugewendet ſo geſchah es jetzt in erhöhtem Grade
Sie brachte jeden Tag viele Stunden lang in ihrem Ankleide
r vor dem Spiegel zu und es folgte eine neue Toilette

r anderen
Barbara Dohnal erhielt einen großen Theil der früheren

Garderobe der Baronin aber doch weniger als ſie bei der
Fülle des Neuen das in das Palais kam erwartet haben
mochte Die ſchiucke Hannakin bedauerte das aber gar nicht
Sie war zu glücklich während der Vorbereitungen die zu ihrer
Vermählung mit St Hörfarth getroffen wurden um ſo
m etwas anderes zu kümmern und nur ihr Bräutigam er

im großen Konzertſaale des

iſt Stein

mahnte ſie mehrmals die Großmuth ihrer Herrin auszubeuten

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Belgrad 16 Mai König Milan iſt heute vormittag hier

eingetroffen und im königl Palais abgeſtiegen
Tunis 15 Mai Die neue Kathedrale von Karthago

wurde heute vom Kardinal Lavigerie feierlich eingeweiht

Halle den 17 Mai
Am 14 d hielt der Thierärztliche Centralverein

der Provinz Sachſen der thüringiſchen und anhaltiſchen Staaten

i fé David ſeine 26 Generalverſammlung zu welcher auch die Damen der Vereinsmitglieder
eingeladen und trotz des Regenwetters in größerer Anzahl er
ſchienen waren Der Vorſitzende des Vereins Profeſſor PrPütz
dankte zunächſt den erſchienenen Damen und Herren für ihre fort
dauernd lebhafte Theilnahme an den Vereinsbeſtrebungen und
ſprach dann wie im März bereits im hieſigen Frauenvereine
über das Seelenleben der Thiere Der Vortrag wird
demnächſt gedruckt und jedem Vereinsmitgliede zugeſtellt werdenZu der am 30 und 31 Sut d J ſtattfindenden Enthüllung des
Gerlach Denkmals und der Centenarfeier der Thierärztlichen
Hochſchule in Berlin wurde als Vertretung des Vereins der
Vorſtand delegirt Danach berichtete Hr Hofthierarzt
Maximilian aus Rudolſtadt über die Vergiftung eines
Viehbeſtandes durch Chili Salpeter und demonſtrirte
den chemiſchen Nachweis fragl Subſtanz in einer aus dem Jn
halte des Verdauungskanales eines der geſtorbenen Thiere
bereiteten Flüſſigkeit Schließlich gedachte die Verſammlung in
üblicher Weiſe der verſtorbenen Mitglieder und nahm ein neues
Mitglied auf Damit war der erſte Theil der Tagesordnung er
ledigt Um 2 Uhr begann das gemeinſchaftliche Mittagsmahl
während welchem der Vorſitzende auf die thierärztlichen
Vereine und deren Mitglieder Profeſſor D Jacobi auf den
Vorſitzenden und Prof De Eſſer auf die Damen ein Hoch aus
brachte Trinkſprüche und Geſänge bekundeten die herrſchende
fröhliche Stimmung und dieſelbe ſetzte ſich nach beendetem
Mahle in einem Familienballe fort Dazwiſchen brachten
komiſche Produktionen die Darſtellung lebender Bilder u dergl
ſchöne Abwechſelung Frl Jacobi aus Erfurt erfreute die
Geſellſchaft durch einige mit hoher Kunſtfertigkeit ausgeführte
Klaviervorträge So verlief das Feſt in der ſchönſten Weiſe

Beim Sultan Mandara
Jn einem von der K Z veröffentlichten Briefe des Afrikareiſen

den Ehlers an Prof Schweinfurth ſchildert Ehlers ſeine Er
lebniſſe auf der Reiſe zum Sultan Mandara dem er die Ge
ſchenke des deutſchen Kaiſers zu überbringen hatte

Einen feindlichen Ueberfall den Ehlers mit der ihm vom Reichs
kommiſſar Wiſſmann beigegebenen Geleittruppe zu beſtehen hatte
ſchildert er in folgender Weiſe

Jn Lewa zwei Tagemärſche von Pangani enkfernt vereinigte
ich mich mit der Truppe und am 28 Jan ſetzte ſich unſere aus

540 Mann und gegen 20 berittenen Offizieren beſtehende Karawane
in der bekannten Gänſemarſchkolonne in Bewegung Da Feind
ſeligkeiten irgend welcher Art namentlich während der erſten Tage
gänzlich ausgeſchloſſen erſchienen ſo wurde ohne ſonderliche Vor
ſichtsmaßregeln marſchirt und ruhig zog die Karawane ihres Weges
dahin Plötzlich ſehe ich wie die vorn marſchirenden Soldaten
ſtutzen und gleich darauf in wahnſinniger Flucht nach allen Rich
tungen auseinanderſtieben Die Träger entfliehen mit ihren Laſten
rechts und links in die Büſche oder werfen dieſelben ab und ſuchen
ſchreiend und heulend das Weite Ein gänzlich unvermutheter
feindlicher Angriff hatte die in ſo manchen Gefechten erprobte
Wiſſmannſche Truppe in die Flucht geſchlagen der Feind hatte
Beſitz von einem großen Theil der weggeworfenen Laſten er
riffen und die Karawane in zwei Theile zerſprengt Jeder Ver
uch die verlorenen Laſten zurückzuerobern oder die Verbindung
mit den von uns getrennten Truppen herzuſtellen ſcheiterte an
der Zähigkeit des vorzüglich bewaffneten den Ein großer
Theil unſerer Leute ſowie die r der Europäer hatte Ver
wundungen zu verzeichnen und die Erbitterung auf unſerer Seite
war eine gewaltige Dem Feinde im Buſch beizukommen, war
äußerſt ſchwierig endlich kam Dr Schmidt auf den vorzüglichen
Gedanken es mit Ausräucherung zu verſuchen Schnell wurden
aus Palmenwedeln gewaltige Bündel gefügt dieſe mit Petroleum
getränkt und angezündet Unter der Führung einiger beherzter
Männer ich war einer der Beherzten ging es dann im Sturm
ſchritt gegen den Gegner Unſer Erfolg war ein großartiger und
es gelang binnen Kurzem nicht nur die verlorenen Laſten zurück
zuerhalten ſondern auch uns mit dem Reſt der Karawane wieder
zu vereinigen

Einem Geſpräche zwiſchen Ehlers und dem Sultan entnehmen
wir folgende Stellen Was haben deine Leute dir von meinem
Kaiſer erzählt Sie ſagten er ſei groß und mächtig und habe
mehr Soldaten als Bananenſtauden am Kilimandſcharo ſind und
viele große Kanonen Die Soldaten machen ſo viel Staub daß
man ſie nicht ſehen kann Die Menſchen laufen bei euch in großen
Scharen herum und man ſieht nicht wovon ſie leben denn alles

Jn einem großen Hauſe der Börſe in Hamburg haben

ſo lange dies möglich ſeiHörſarth war bald nach dem Kärntner Gute der Baronin

abgereiſt um ſich dort einzurichten
Jn ihren Träumen von einer überreich glücklichen Zukunft

dachte aber die Baronin v Theiern auch oft an die Möglich
keit künftig nicht in Wien ſondern im Auslande zu leben Sie
hatte nach ihrer Heirath mit dem Bankier Theiern die Er
fahrung gemacht daß ſie weder vom Geburtsadel noch von der
Geldariſtokratie als eine ar betrachtet werde und dies
hatte ſie oft genug mit ſtolzem Jngrimm erfüllt Jn ihrer
Wittwenſchaft war ſie von dieſen Leuten noch mehr vernachläſſigt
worden Sie hätte wohl leicht und ganz gerne Mr Ritters
feld vergeſſen würde ihr ein reiches Mitglied des hohen Adels
oder ein Finanzmann erſten Ranges Herz und Hand an
getragen haben aber beides war nicht geſchehen In jenen
Kreiſen in welche ſie ſich gerne erhoben hätte ſah man in Elſa
v Theiern nur eine glückliche Abenteurerin und die Mediſance
hatte ſich mit ihr in einer Weiſe beſchäftigt daß jede achtbare
Perſönlichkeit ſchon dadurch gleichſam gezwungen war ſich von
der reichen Wittwe ferne zu halten Die Eggendorf s welche
ſie geradezu haßten hatten vieles dazu beigetragen

Die ariſtokratiſchen Bewerber welche ſich eingefunden waren
zumeiſt nur ſolche die bezüglich ihrer Exiſtenzmittel in einem
mehr als zweifelhaften Rufe ſtanden und unter dieſen war
Baron Bela von Bongard geweſen Die Baronin v Theiern
hatte ihm wie anderen erklärt daß ſie an keine zweite Heirath
denken könne

Als junge Schauſpielerin aber hatte ſie ſchon oft von Amerika
geträumt wenn ſie las und hörte wie e Künſtler
und Künſtlerinnen dort Ehre und Beifall und vor allem große
Geldſummen ernteten Der Gedanke ein gleiches Ziel zu
erreichen beſchäftigte ſie oft bevor ſie aus Deutſchland mit
einem Donaudampfer nach Wien ging aber ſie fühlte damals
nur zu ſehr daß ſie einer ſolchen Aufgabe noch lange nicht
gewachſen ſei Sie hatte indeß a das Studium
Sprachen beſonders des Franzöſiſchen und Engliſchentrieben aber mit ihrer Heirath halte ſie auf alle ſige

verzichtet
u in ihr künſtleriſche Wünſche zwar nicht

mder
be

läne

un jedoch
erhöhtem Lebensgenuß und ſie dachte an dieaber ſolche nach eMöglichkeit nach einer Heirath mit Mr Rittersfeld all ihr

ſo mehr Menſchen geſehen als es hier giebt Dieſelben ſind er
ammengeſtanden wie Schafe im Stall und alle haben Kleiber

und e Haben ſie nicht erzählt daß ſie bei Bismarck
deſſen Bild ich dir vergangenes Jahr er t geweſen ſind
O ja ſie haben viel erzählt aber ich habe viel vergeſſen Er iſtſagen ſie Wer als ich und hat zwei große Hunde gleich Hyänen

Er hat Bier mit ihnen getrunken und h hat ihm
Schnupftabak gegeben den er ſehr geliebt hat und dann haſt du
ihm einen Speer geſchenkt bin ſehr traurig daß er todt
iſt Er iſt nicht todt wer ſagt dir er ſei geſtorben Ndeura
und Ravirra ſagten mir ſie hätten ihn todt in einem Hauſe
geſehen wo alle Menſchen todt waren Er hat dageſtanden
wie ſie ihn in ſeinem Hauſe geſehen aber er iſt todt geweſen
und hat nicht mehr geſprochen Panoptikum Nachdem ich
Mandara erklart hatte ſeine Leute hätten nur ein Bild
v Bismarck geſehen und dieſer ſelbſt lebe Gott ſei Dank noch
entgegnete er Das freut mich dann mußt du ihm noch einen
ſchönen Speer bringen Was berichten deine Leute ſonſt noch
Sie ſagen deine Ponche Bier ſei ſehr gut beſſer als meine

aber du haſt ſie nicht dahin geführt wo ihr die Ponche macht
damit ſie es nicht lernen ſollen auch haben ſie nicht geſehen wie
Seife bereitet wird Aber ſie haben doch geſehen wie Gewehre
emacht werden Ja aber ſie haben es nicht verſtanden

Alles hat ſich gedreht Hat deinen Leuten denn Deutſchland
gefallen Ja ſie lieben es ſehr und es iſt ſehr groß Sie
dürfen das hier aber niemandem ſagen ich habe es verboten
denn ſie ſagen jetzt Moſchi ſei klein Plötzlich brach er ab und
fragte Jſt es wahr daß ihr Buſchiri aufgehängt habt Als ich
das bejahte ſchien er ſich ſehr unbehaglich zu fühlen und fragte
Hängt ihr alle eure Feinde Das verſteht ſich Aber dich

kann das ja weiter nicht beunruhigen denn wie wir unſere Feinde
hängen ſo hangen wir an unſern Freunden und du biſt jaunſer Freund Der Schluß des Eblers ſchen Briefes lautet

Soeben erhalte ich von dem Kaiſer ein überaus huldvolles Tele
ramm in dem der Kaiſer mir ſeinen wärmſten herzlichſten Dank
ür die glückliche Erledigung meiner Miſſion ausſpricht und
mich gleichzeitig auffordert mich wenn ich Luſt habe Emin
Paſcha zu weiterer Arbeit anzuſchließen Leider muß ich aber
auf ärztlichen Rath angegriffener Geſundheit halber Oſtafrika ver
laſſen um Heilung in den Thälern des Himalaya zu ſuchen

Pruobinzial Nachrichten
O Merſeburg 16 Mai Auf hieſigem Exerzierplatze erfolgte

heute eine Beſichtigung der hier garniſonirenden3 Schwadronen des Thüringiſchen Huſaren Regts
Nr 12 durch den kommandirenden General Exc v Häniſch
den DiviſionsCommandeur und den Brigade Commandeur Jm
Auſchluß daran fanden Gefechtsübungen mit den Lanzen ſtatt
Morgen erfolgt eine Beſichtigung der beiden weißenfelſer
Schwadronen

4 Weißſzenfels 16 Mai Heute abend trafen der komman
dirende General des 4 Armeecorps Häniſch und der Diviſions
General v Blume mit militäriſchem Gefolge hier ein um die
hieſigen beiden Abtheilungen des Huſaren Regiments
Nr 12 zu beſichtigen Wie alljährlich findet auch dieſes
Jahr wieder zu Pfingſten eine Zuſammenkunft derjenigen

rer ſtatt welche vor 25 Jahren unſer Seminar verlaſſen
haben

K Erfurt 16 Mai d dem benachbarten Wernings
leben kiegen z der Kinder an Diphtheritis danieder ein
zehnjähriger Knabe iſt der Krankheit bereits erlegen Bei
Gebeſen fand man geſtern im Waſſer der Gera die Leichen
zweier Männer Bis jetzt iſt die Perſönlichkeit der Todten
noch nicht feſtgeſtellt Anſcheinend ſind dieſelben vom Hochwaſſer
aus größerer Entfernung mit hergeführt Jm Garten eines
Roſenzüchters zu Hohenfelden wurden durch Bubenhandeinige 50 hochſtämmige Roſenſtöcke abgeſchnitten Die

Ortsbehörde ſetzt eine Belohnung auf Ermittelung des Thäters
aus Gleiches thut der Ortsvorſtand zu Azmannsdorf
Dort wurde der Hund eines Bahnwärters erſchlagen und in
einen Brunnen geworfen Das Waſſer des Brunnens mußte
mittels Spritze ausgepumpt werden

Von der lebhaften Thätigkeit des Schiff baues an der
Elbe geben B folgende Angaben über die Thätigkeit der
Schiffbauerei der Elbſchiffahrts geſellſchaft Kette zu Uebigau
eugniß Dieſe Schiffbauerei lieferte im vergangenen Jahre ab
ezw nahm in Arbeit 7 eiſerne und 5 hölzerne Frachtſchiffe von

450 700 t Tragfähigkeit 1 Eildampfer 3 Eisbrecherdampfer
1 Perſonendampfer 1 Hafendampfer 2 Dampfbarkaſſen 3 Fähr
dampfer 4 Baggerprähme 11 Schiffsmaſchinen 7 Dampfmaſchinen
für Landanlagen 6 Pumpwerke 15 Dampfkeſſel für Schiffe
10 Dampfkeſſel für Landanlagen verſchiedene Reſervoirs Luft
und Waſſerkeſſel Dampf nn Anker und andere
Schiffsausrüſtungsgegenſtände Von den 7 eiſernen Fahrzeugen
gehören 4 Schiffsherren in Aken ſie haben einen Werth von
120,000 M Das größte akener Fahrzeug ein eiſerner Schlepp
kahn hat eine Tragfähigkeit von 16,000 Ctr Vor etwa zwanzig

Hab und Gut in Oeſterreich zu Geld zu machen ihre Millionen
denen ihres zweiten Gemahls beizufügen und daun als eine
wahre Geldfürſtin in den Vereinigten Stagten in jedem denk
baren ſchwelgeriſchen Luxus zu leben

Dann durfte ſie nicht mehr die Auffindung eines zweiten
Teſtamentes ihres verſtorbenen Gemahls fürchten dann war
ſie nicht gezwungen wider ihren Willen mit den Grafen
v Eggendorf von denen ſie wußte daß dieſe ſie haßten auf
ren Malttichem Fuße zu leben und doch von ihnen verachtet
zu werden

Freilich ſtand einem ſolchen Plane die Wahrſcheinlichkeit
entgegen daß Mr Rittersfeld nach einer Heirath mit ihr
ſchon ſeiner Tochter zuliebe in ſeinem erſten Vaterlande würde
verbleiben wollen und gewiß war es daß Graf Heinrich
v Eggendorf Theodora s Gemahl der mit Leib und Seele
Soldat war ſeinen Stand für den ehrenvollſten in der Welt
hielt von Stolz auf ſein hochadeliges Geſchlecht erfüllt war
das in Oeſterreich durch ſeine ſtets opferbereite und patriotiſche
Haltung zu Ruhm und Ehren gekommen niemals einwilligen
würde Theodora und ihrem Vater zuliebe für ſeine künftige
Lebenszeit nach den Vereinigten Staaten zu gehen Aber
was konnte nicht alles geſchehen Ein Krieg konnte Theodorg
zur Wittwe machen und wenn es auch nun ihr Stolz war
eine Gräfin zu ſein konnten dann ihre Jugenderinnerungen
doch nicht Macht über ſie gewinnen Wer liebte das Land
m wo er geboren und erzogen worden

edenfalls wollte die Baronin v Theiern nach ihrer Heirath
Mr Rittersfeld bitten ſie für einige Zeit nach ſeinem zweitenVaterlande zu führen und eine ſolde Bitte konnte er ihr nicht

wohl abſchlagen Dann wollte ſie glänzen in der reichen
Metropole NewYork und bewundert werden

Sie ließ daher durch eine Agentur ein neues Kammer
mädchen eine Franzöſin Namens Annette Renard ſich ſenden
und an ihr Gut ie volles Wohlgefallen ſie war beſtimmt
Barbara Dohnal ihre lebendige Puppe zu erſetzen Außer
dem wendete ſie ſich an ein GouvernantenInſtitnt und nahm
eine Lehrerin der engliſchen Sprache auf Margaretha Bennett
bei der ſie un täglich einige Unterrichtsſtunden nahm

Fortſ folgt

e



r u Aken 25 Kähne meiſt Zillen jetzt iſt die Zahl der
rzeuge dortiger Schiffseigner auf 160 geſtiegen

4 Die ſeit 18566 in Mühl hauſen beſtehende und ſeit 1866
vom Rektor Knauth geleitete Privat Seminarpräparande iſt wegen Schülerman els zu Oſtern ein

egangen Die Gemeindeverwaltung des Städtchens
a H hat 5 Lehrerſtellen mit je 150 bezw 100 M

aufge
c Kölleda 15 Mai Bei dem vorgeſtrigen Pferde

Rindvieh und Schweinemarkte waren etwa 180 Pferde
350 Stück Rindvieh 180 Stück fette Schweine und 300 Stück
Saugſchweine zum Verkauf geſtellt Der Handel mit Rindvieh
und Schweinen war ſehr flott und es wurden hohe Preiſe
namentlich von auswärtigen Händlern gezahlt Von den Saug
ſchweinen koſtete das Paar 36 42 und im Rindviehgeſchäft
war die Frage nach guter Waare ſo ſtark daß der Markt bald
Cfnt war Jn nächſter Zeit trifft hier ein großer Transport

immenthaler Zuchtvieh ein das von einer Kommiſſion
des land und forſtwirthſchaftlichen Vereins An der Schmücke
im Auftrage des Vereins im Simmenthale angekauft worden iſt
und den Mitgliedern des Vereins zum Selbſtkoſtenpreiſe zur Ver
fügung geſtellt wird

Bad Schmiedeberg 16 Mai Aus den Ställen eines
Gaſthofs auf dem Weinberge hier ſind in letzter Nacht zwei
Kühe geſtohlen worden Die Nacht war in dem Gaſthofe
D33 e ſodaß von dem dreiſten Diebſtahle nichts bemerkt

orden war

Die oberdorfer Militärpflichtigen hatten an den
Kaiſer folgende Depeſche gerichtet Seine Majeſtät in Berlin
Militärpflichtige zu Oberdorf bitten um heutige Tanzerlaubniß
Das Geſuch iſt nicht ohne Folge geblieben indem auf höhere An
ordnung ſämmtliche Militärpflichtige dieſer Tage vom Amts
vorſteher vorgeladen worden ſind und letzterer denſelben das
Ungehörige ihres Betragens klar gemacht hat

Vermiſchtes

Das Grab Heinrich v Kleiſts Anläßlich der Mit
theilung über den traurigen Zuſtand in welchem ſich das Grab
des Dichters Heinrich von Kleiſt befindet erfährt die
daß die Grabſtätte ſich auf dem prinzlichen Gebiet Dreilinden
befindet und ohne Genehmigung der prinzlichen Verwaltung eine
Jnſtandſetzung des Grabes nicht vorgenommen werden darf Ein
hierauf bezügliches Geſuch von Einwohnern der Kolonie Wannſee
iſt aber vor Jahren von der Verwaltung des verſtorbenen Prinzen
Friedrich Karl abſchlägig beſchieden worden Dem Vernehmen
nach iſt der von Villenbeſitzern in Wannſee gebildete gemein
nützige Verein bereit für die Jnſtandſetzung und Unterhaltung
der Grabſtätte zu ſorgen und wird aufs neue bei dem jetzigen
Veſitzer von Dreilinden dem Prinzen Friedrich Leopold die Ge
nehmigung dazu nachgeſucht werden Es erſcheint uns ausge
ſchloſſen daß dieſe Genehmigung verſagt wird und wir werden
deshalb hoffentlich bald darüber berichten können daß die Grab
ſtätte eines der begabteſten und patriotiſchſten deutſchen Dichter
eine würdige Geſtaltung nicht mehr vermiſſen läßt

Der alte Renz deſſen Tod wir geſtern mittheilten
iſt 88 Jahre alt geworden Ernſt Renz erfreute ſich in ganz
Europa großer Beliebtheit und genoß einen Weltruf Sein Eirkus

ſterbreit während von außen die Scheiben eingeſchlagen und
itern angeſtellt wurden zur Rettung der Gefährdeten Man

ges dann vom Fenſter aus mit vieler Mühe die junge Dame aus
em mit Dampf erfüllten Zimmer

d der Angſt ſchwang ſich die Dame mit ihrem Hunde auf das

eit

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 16 Mai Wochenbericht der SaaleZtg

Während der abgelaufenen Woche hat ſich in der Tendenz unſerer
Fonds börſe keine weſentliche Veränderung vollzogen Der Kampf
zwiſchen Hauſſe und Baiſſe iſt unentſchieden geblieben Die Gegen
mine bemühte ſich zwar mit allen Kräften den Kursſtand wieder
ins Weichen zu bringen und eine ſcharf abſteigende Bewegung ins
Werk zu ſetzen es gelang ihr dies aber nicht Man darf nicht
vergeſſen daß die Kurſe in den letzten Monaten in weſentlicher
Weiſe Abſchwächungen erlitten haben ſo daß der Kursſtand ſich
der peſſimiſtiſchen Anſchauungsweiſe welche lange Zeit hindurch
vorherrſchte mehr angepaßt hat dazu kommt daß große Baiſſe
verpflichtungen vorhanden ſind die einer weiteren entſchiedenen
Abwärtsbewegung hinderlich ſind Jn dieſen beiden ausſchlag
gebenden Gründen haben wir die negativen Urſachen des Miß
lingens eines neuen ſcharfen Börſenfeldzugs Es ſind aber auch
poſitive Urſachen vorhanden die einem Kursrückgange entgegen
ſtehen Als eine ſolche Urſache iſt in erſter Linie die große Geld
asſigteit zu bezeichnen die eine weitere Frigerung zu erfahren
cheint Die Geldflüſſigkeit wirkt in anreizender Weiſe auf den

Rentenmarkt ein auf dem ſich zu befeſtigten Kurſen ein ziemlich
lebhaftes Geſchäft entwickelte Auch die feſte Haltung des Eiſen
bahnaktienmarktes wirkt einer rückläufigen Bewegung entgegen
Wenn die Hauſſe keine Erfolge erzielen konnte ſo liegt das daran
daß der Vörſe noch immer das Gefolge des Privatpublikums fehlt
das ſich noch immer ſchen von Börſentransaktionen zurückhält
infolge der ſchweren Verluſte die es in den letzten Monaten
erlitten Die ſchwache Haltung welche der Bergwerksmarkt
im Laufe der Woche bekundete hat zwar noch immer auf den
Verkehr in ungünſtiger Weiſe eingewirkt es hat indeß den An
ſchein als ob die Börſe ſich immer mehr von dem Einfluſſe
dieſes Marktes freimachen werde und ſich ihr Jntereſſe mehr
anderen Gebieten namentlich den ausländiſchen Renten zuwenden
würde Was den Verkehr im einzelnen anbetrifft ſo iſt bezüglich
der Bankwerthe zu bemerken daß ſich in denſelben eine ſchwankende
Haltung bemerkbar machte die Veränderungen die ſich in den
ſelben vollzogen ſind indeſſen keine großen Lebhafterer Verkehr
zu befeſtigten Kurſen entwickelte ſich auf dem Markte der aus
ländiſchen Fonds Egypten Türken Ungarn und Ruſſen wurden
rege umgeſetzt Ruſſiſche Noten lagen feſt Für einen Theil der
öſterreichiſchen Eiſenbahnen gab ſich recht Ouſige Stimmung
kund Franzoſen ſchlugen gegen Ende der Woche ſteigende Be
wegung ein auf Grund der günſtigen Bilanz der Geſellſchaft
Lombarden lagen gleichfalls ſehr feſt Warſchau Wiener zeigten
infolge der im vorigen Berichte ſchon mitgetheilten Urſachen feſte
Tendenz Die ſchweizeriſchen Eiſenbahnaktien waren durchweg
gefragt und höher Von den deutſchen Eiſenbahnaktien lagen
Lübeck Büchener ſchwächer Oſtpreußen und Marienburger ver
kehrten in ſchwankender Haltung erfuhren aber gegen Ende der
Woche Preisbeſſerungen infolge günſtiger ruſſiſcher Saatenſtands
berichte Bergwerkspapiere ſchwächten ſich ab namentlich die
Kohlenaktien auf Grund von Gerüchten über den Rückgang der
Kohlenpreiſe Caſſainduſtriewerthe notirten gegen Ende der Woche
niedriger Ueber die Kursverändernngen der am meiſten in

Gerſte per 1000 kg St Große und kleine 185 200 M nach Qual

Futtergerſte 136 152 M Termlne S wenig verändertfer per 1000 kg Loco behanplet r ſichten J
auch ſpälere Sichten niedrigerLoco 165 185 M n alität ität vomynerſchermittel dis guter 169 178 ſeiner 178 182 ab Bahn be le S r
dieſen Monat 167,75 168,5 bez per MaiJuni 165,25 164 75 265 g
per JuniJnli 164,5 164 ,25 vez per JnliAug 151,5 151 bez per Sepr
Hit 143 bez per Okt NovMagdeburg 16 Mak Gebr Landweizen 192 166

izen 1 169 Rauhweizen 182Welßweizen glatter engl u o
W o dal T d dir 1000t D erHamburg 16 Mai Weizen loco ruhig holſteinlſcher loco neuer 185
bis dieſen loco ruhig enburgiſcher ioco neuer 176 180 ruſſiſcher
loco ruhig 112 114 Hafer ruhig e ruhig

Zucker
Magdeburger Börſe

I Preiſe für greifbare Waare
A Mit Verbrauchsſteuer

16 Mat M MKryſt guck I über 98 26,50 Würf guc II m K 28,00 28,25
II b 980 m 75 Gem r mit Sack 2375 772

Raſſinada ff ohne Ja be 77 Gem Melis z 226,00 26,25

Lüiſer eue I g 30,75 garin 219,75 23,75
Tendenz am 16 Mal Ruhig

B Ohne Verbrauchsſteuer
ab Statiouen

16 Moi M MGranul Zuck m S Kornzuck o S 880 Rend 15,80 16,10
Kornzuck o S 929 9end 16,70 16,00 Nachprod o S 759 12,0 33,60

Tendenz am 16 Mal Stetig
Wochenumſatz 126,000 Ctr

Melaſſe Beſſere Sorken zur Entzuckerung geggret 42 430 B alte
Grade reſp 80 820 Brix ohne Tonne 2,40 2,60 M Desgleichen geringere
Sorten nur zu Breunzwecken paſſend 42 43 Bé alte Grade reſp 80
Brix ohne Tonne

Rohzucken Unſer Markt vecrkehrte während der letztverfloſſenen acht Tage
bei wenig veränderten Werthen in ruhiger aber ſtetiger Haltung

Je nachdem an den einzelnen Tagen das Angebot ſtärker oder ſchwächer heran
trat erwies ſich die Stimmung der Käufer als eine mattere oder etwas feſtere
bei den meiſten Jnlandsraffinerien lag kein augenblicklicher Bedarf vor daher
dieſelben ſich nnr für diejenigen Offerten kaufgeneigt zeigten welche vorzugsweiſe
durch ſchöne Qualität oder paſſende Frachtlage güuſtig erſchienen

Auch die Exporteure bethätigten anfangs nur mäßiges Jntereſſe das ſich erſt
dann wieder etwas mehrte nachdem London in den letzten Tagen feſtere Tendenz

bei etwas aufgebeſſerten Preiſen meldete g
Die obigen heutigen Notirnngen ergeben gegen die Vorwoche für Kornzucker

wie für Nachprodukte nur eine Abſchwächung von 5 bis 10 Pf per Centner
Der Umſatz beträgt 126,900 Etr

Raffinirter Zucker Das Geſchäft in raffinirter Waare blieb in dieſer
Woche ein ſehr ruhiges doch konnten ſich Preiſe voll behaupteu da die Raffinerien
Untergebote ablehnten

II Terminpreiſe für Nohzucer I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

b frei an Bord Hamburg
Mai 12,47/ bez 12,45 12,50 Br Okt 12,20 Br 12,10 G
Juni 12,52i 50 bez 12,52 Br Okt Dez 12,20 Br 12,10 G

12,47 G Nov Dez 12,20 Br 12,10 GJuli 12,55 bez März 12,45 BrAug 12,65 Br 12,57 G ärz 12,50 Br 12,35 G
Sept 12,55 Br 12,40 G Tendenz Still

Die Aelteſten der Kaunfmannſchaft
Liquidationspreiſe am 16 Mai

Mittags 11 Uhr Abends 6 Uhrmit dem er ganz Europa durchreiſte gehört z den größten und Frage kommenden Werthe giebt folgende Tabelle Auskunft Es frei auf Speicher frei an Bord frei anf Speicher frei an Bord
iſt namentlich in Bezug auf Menge und edle Race der Pferde notirten Magdeburg Hamburg Man enW perrafe t J h Jan e in n 10 Mai 12 Mai 13 Mat 14 Mai 16 Mai r M r M i 337 M Du MWien und Peſt hat Renz Cirkusgebäude errichtet die er aber oft g 5 n S b 1825 in e e e et enin einem kleinen pommerſchen Städtchen geboren Als kleiner Deutſche Bant 462 90 163 16350 163 163 Sehtember 12,10 1240 September 12,10 12 40
Jarge entlief er mit einer Seiltänzergeſellſchaft wurde von ſeinem Siskonto Kommandit 21790 217 20 216 70 217 50 21770 Ouiober 11,89 12,10 Ollober 11,80 12,10

ater zurückgeholt hielt es aber nicht lange zu Hauſe aus und Dresdener Bank 148 40 147 14675 14710 146 80 November 11,80 12,10 November 11,80 12,10
ſchloß ſich dann einem Wandercirkus an Renz den die jüngere Hationalbank f D 12970 12860 12840 12950 12970 Dezember 11,80 12,10 Dezember 11,80 12,20
Generation nur noch als eleganten Pferdedreſſeur kannte galt in Heſterr Kreditaktien 161 161 16110 16190 161 25 r t d el v
ſeiner Jugend als vielſeitiger und glänzender Cirkuskünſtler Er Duſchtiehrader Bahn 19025 19225 192 10 198 19178 Mat 1081 1275 1225 Marz 18601 12,05 e
zeichnete ſich ſowohl als Reiter wie als Seiltänzer Jongleur und DuxBodenbacher 202 50 203 203 75 204 10 204 90 z ZugerLiquidattonskafte
Gymnaſtiker aus und bezog in den dreißiger Jahren bei dem Elbethalbahn 10060 100 90 100 75 10110 101 40 Hamburg 16 Mai Vormittagsbericht Rübenrotzzucer I Produkt
damals erſten Cirkus Guerra die für jene Zeit erſtaunliche Gage Franzoſen 9680 9625 96 90 97180 97 70 Baſſe 880, Rendement neue Üfance frei an Bord Hamburg per Mai 12,50
von 150 Fl während er ſpäter ſeinen Spezialitäten kleine Gotthardbahn 17125 17140 17225 174 17375 per Aug 12,67 /2 per Olt 12,15 per Dez 12,12 Stetig
Civilliſten auswarf Lange duldete es ihn aber in abhängiger Vombarden 59,60 60,10 60 40 60 40 60 Hambürg 16 Mai Machmittagébericht Rübenrohzucker I Produkt
Stellung nicht und mit einem Eiſenſchimmel einem Zelt und TübecBü 7 179 177 75 178 Baſis 880 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Mat 12,47iW Heſt übeck Büchener 179,75 180 179 177,75 178,25 ver Aug 12,65 per Ott 12,10 ver Dez 12,10 RuhigS Wagen begann er ſeine Laufbahn um ſie als Beſitzer von Marienburger 66,40 65,40 65,10 65,40 65,10 Paris 16 Mai Aufangsber Telegr Rohzucker 88 ruhig loco 31,25
Hunderten der theuerſten Pſerde und vieler Cirkusgebäude der Hſtpreuß Südbahn 99,90 99 9860 99 9925 à 31,50 Weißer Zucer matt KRr 3 per 100 Kg per Mai 34,10 per Juni
für den Transport ſeiner Geſellſchaft große Separatzüge benutzte 34,30 per Juli Aug 34,60 per Okt Jan 33,60
zu beſchließen Dieſer Eiſenſchimmel der das Glück des armen Parts 16 Mai Schlußbericht Telegr Rohzucker 88 ruhig loco

31,25 Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg per Mai 34,10 per Juni
Schweizer Nordoſtb 139,40 139,10 140 141,30 140,80

Warſchau Wiener 209,80 212 213,25 210,25 212Reuz begründete wurde von dem reich gewordenen Direktor nicht
verlaſſen und lebte als Penſionär des Cirkus bis zum hohen
Alter von dreißig Jahren Renz war der Reformator des Eirkus
und vieles von den Vorführungen was uns ſchablonenmäßig
vorkam galt ſeiner Zeit als Senſationsnummer Wie bekannt
hat Direktor Renz auch Ballete und Feerien in ſein Programm
aufgenommen auf deren Ausſtattung er große Summen verwen

93,60 191,75 186 184,60 185,75dete Jn den letzten Jahren hatte ſich der alte Renz von der t f Kal Sächſ M Kgl Sächſ WLeitung des Geſchäftes zuruckgegogen die ſein Schwiegerſohn S i t rawerk W t T o a z RentenAnl n d e 800
e a n e r Kordd LloydAktien 16190 16080 160 15960 18910 3 a e n 19280kenz jun, übernahm Der Tod des alten Renz beſchloß eine jeheck 55 181 do n h e 10175l Riebeck Montanw 181 181,25 181,50 183 1838,75 Thlr doEm 1875 1,75bewegte aber erfolgreiche Laufbahn vom armen Seiltänzer zum 1880er Ruſſ Anleihe 96,50 96,40 96 75 97,10 97,30 30,Staatsanl 18551 100 96,00 G L Stadtoblis84 103,50

Kommiſſionsrath und Millionär in Hrientanleipe 7225 7210 7210 72 Zeſ do i1i847 600 1818 z un o M zDas Eiſenbahnunglück in Dirſchau Am Dienstag Ruſſiſche Noten 22985 28006 25080 250 280 S a 209 er h ob S
n gen rn vor der Ankunft des Kaiſers fand auf Ungariſche Goldrente 88,75 89 89,10 89,50 89,50 T Landreutenbr 500 90,806

e e e eeccceciceee 25zig abgehende Perſonenzug traf pünktlich um 10 Uhr 57 Min r Wſchen Produktionsländer in Betracht kommen recht günſtig al Aiienburg geiz es cos 71 Lelpz Baubank I27,00 G e
Dirſchau ein konnte aber vielleicht wegen Verſagens der Brem d 7 n un Iurchinn un i e ichen h We vo 103 v h d Riiean ee 18380tz8 e

t Aemn der ruſſiſchen i efürchtungen auf 71 m Weſtb 145,2 r o er a s r r z n r dern Gegenden Rußlands an Regen n elte Vieſem Uebehtere t Buſch e Nah h
bleibt hinweg Die Lotomotive ſproge u den Von eig r et n nd r Ausſichten werden wiederum Zu Dux Vodendach e ſo Mansfelder Kure
brach das Eiſengitter fuhr auf das Stationsgebäude los lief é e ſt Tet ige der Be 5 t f ffiziellen Schätzungen des 75 R Sä am et 718,006 Sdurch das Telegraphen und ein zweites Bureauzimmer bis in n c an in der Nordamerikaniſchen Union lauteten etwas Eifenb St P N 0 e gmgarnſp 68,50einen dritten Raum zertrümmerte hier den gewölbten Fußboden bend ar v er er dar umd infolgedeſſen herrſchte S Alienburg Zet 161,75 P 10 S dec gabr
und ſtürzte ins Kellergeſchoß während der Schornſtein in dem Jonnabend der New Yorker Börſe flaue Haltung die auch i DuxBodenb t Hartmann 158,00 G
oberen Stockwerk in der Wohnung des Bahnhoſswirthes ſtehen auf den hieſigen Verkehr zurückwirkte ſodaß an der Berliner Börſe 7 do do B 18 Sächſ Webſtuhlfabrblieb Der Maſchinenführer Hennig und der Maſchinenhet am Sonnabend die Haltung eine ſchwächere war namentlich für e 278,00 G
Groth ſind getödtet Die Leiche des erſteren hatte man am Mit Weizen in welchem ſich während der Woche ein ziemlich lebhaftes Bank u Kred N 9 Thür Gasgef S 1
woch noch nicht gefunden von Groth aber nur den Kopf Der Geſchäft entwickelte Die ſchwache Haltung behielt Weizen wäh 12 Aug D Kr A Lpz 202,50 P s u gers Sie
Hilfsbeamte Neumann wurde im zweiten Bureau welches die unter e t s belegen Voggen t ake ſich u d ehe her dann s e St prige i80
Lokomotive zerſtörte ſchwer verletzt und ſoll ſeinen rigen gen relte c zu Deginn der 6 Zeißer Par u S Akt 102,50 85n erlegen ſein e Pechghet m der hen e nene on Wenn gen feſte Detkent wert r s Geither Pabetten e e
ünmert die eine Hälfte des zwei v iegt i on l Sr Emniritus i w 2 7 Leipziger Bank 133,50 Gder Maſchine du ine gen Sinne de Ahere et an Je reren Geſchiſt Sritus war die Haktuig eiwas beſſerer e et zu n Glagg i

e S Sehr Bain abgit Zucerreſnerie dele 108 do dasi wer verwundet Der Poſtaſſiſtent Neumann welcher ſich in dem auch zum Theil eſcken Waaren und Prodnktenberichte 8 8wigauer 11200 Ausl Eiſ B Osl
Poſtwagen befand iſt leicht verletzt Die nächſten zwei Wagen Getreide Jud Aft Pr u z u Tapt 108,00 Pdritter Klaſſe liegen gleichfalls in Trümmern auf dem Bahnſteig Berlin 16 Mal Weizen mit Ausſchluß von Rauhwetzen per 1000 kg Stamm Prior 4 Z m
Ein Reiſender Poſtaſſiſtent Schulta aus Dirſchau wurde als Loco unverändert Termine niedriger Gekündigt 500 t Kilndigungspteſs 6 mn Werkz M s WBuſchtiehr B Ndiv 91 00
Leiche aus den Trümmern hervorgezogen Von den übrigen 499 W L 185 202 M nach Qualität Lieferungsqualität 198 M Fbr Jummerm 123,75 V 5 do Em 1871 91,65

Paſſagieren ſind nur einige leicht verletzt Das Bahnhofsperſonal 360 Monat ver MaiJuni 1o0 25 bez per JuniJuli 6 Cröllw e 154,00 G 5 do do 1872 91,60 G
mußte zunächſt ſich mit der Ablöſchung des Feuers in der Ma Her e es e i lanlie ine der a v eeerieää do Sold lchine und in den durch daſſelbe in Brand geſetzten Theilen des I verk h e rreee e 0 W de T 5 Dur enbach 822ahnen beſchäftigen Fräul Hauer die Tochter der Roggen per 1000 kg Loco behauptet Termine vordere Sichten niedriger u Stier Vorz d 60 5 do de 1874 102,00
Bahnhofswirthin war im zweiten Stockwerk des Bahnhofsge Gekündigt 2950 t n d 1658 M Loco 158 164 M nach Gerger Juteſp u W 102,50 r Köſiäudes im Begriffe ich zur Ruhe zu begeben als plötzlich das e Lieferungsqualität 160 per dieſen Monat 188 u 10 Germania Schw u r u 72 5
Cas erloſch und ſich das Zimmer ſoſort mit glühend heißem h e Inni 18eäh r Sini gult 1850 Sohn ws nDampfe und Rauche füllte ſo daß Fräul ſ und ein im Zimmer ber t n en i e da den r ehe R h 2 Wrig Dur We
pefindlicher Hund nicht mehr bis zur Thüre gelangen konnten bez Abgel Anmeldungen vom 13 d 154 vert S 6 Koördisd Zugerſahr 00,00 G 5 Turnan

m EDseasser Waschstoffe
letzte Neuheiten

Pr Mtr 30 P 35 PIg 40 Pſg 50 Pfg 60 Pg 75 Pfg

Allg Elektrizit Geſ 207,25 207 206,75 206,50 206,50
Anglo Knt Guanow 144,90 144,30 144,50 144 144
Bochumer Gußſtahlw 164 160 158,60 160,75 161
Dortmunder Union 89 88 87,20 87,60 88,10
DynamitTruſt Co 161,40 161,80 158,70 158,50 158,40
Gelſenkirch Bergw 164,25 161,70 158 168,50 160,60

34,30 per Juli Kug 34,60 per Okt Jan 33,50
London 16 Mai Telegr 969 Javazucker 14 ſtetig

robzucker neue Ernte 12/ ſtetig Centrifugal Cuba
Rew York 15 Mai Telegr Fair refining Muscovados 42

Leipziger Vörſe vom 16 Mai

m

letzte Neuheiten
WVolI FIousselimnes

Dr Mtr 90 P 100 P 120 bis 145 P g 4 Markt 4

Rüden

J Lewin

a

a

Be
e



c

von der Keule1 er in 14 Vel e i än v e
Kartoffeln

Berlin 14 Mal Pol Präſ Kartoffeln 3,75 6,25 M ver 100 kg
Saämerelen

Petersburg 0 Mal Telegr Leinſaat loco 13,00

Mey s Stoffkragen Manſchetten und Vorhemdchen
ſind aus ſtarkem pergamentäbnlichen Papier gefertigt und mit
einem leinenähnlichen Webſtoff überzogen was ſie der
Leinenwäſche im Ausſehen täuſchend ähnlich macht Jeder Kragen
kann bis zu einer Woche getragen werden wird aber wenn un
brauchbar geworden einfach weggeworfen und trägt man daher
immer nur S Kragen c

Mey s Stoffkragen übertreffen aber die Leinenkragen
durch ihre Geſchmeidigkeit mit welcher ſie ſich ohne den Hals zu
drücken um denſelben legen und daher nie das unangenehme
läſtige Kratzen und Reiben von zu viel oder zu wenig oder zu
hart gebügelten Leinenkragen herbeiführen Ein weiterer Vor
zug von z S iſt deren n vt was
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Dutzend Herrenkragen das 60 Pfennige 7
ſchon von r Pfennigen kann man 10 bdie ja h 3 wer zart mit
ihrer Wäſche umgehen ſind Mey s Stoffkragen außerordent

lich zu empfehlen was jede Hausfrau nach Verbrauch vonnd ſofort einſehen wird
iſt Mey s Stoffwäſche die be

guemſte da erfahrungsgemäß leinene Wäſche auf Reiſen meiſt
ſehr ſchlecht behandelt wird
Weniger r ein Dutzend von einer Form und Weite wird
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s Stofftwwäſche wird in faſt jeder Stadt in mehreren
Geſchäften verkauft die durch Plakate kenntlich ſind auch werden
dieſe Verkaufsſtellen von Zeit zu Zeit durch
Zeitung bekannt gegeben ſollten dem Leſer dieſe Verkaufsſtellen

ſo kann man Meh s i r durch das

Inſerate in dieſer

Plag

Preisverzeichni Meys Suche gratis ru an Jedermann verſendet auch

Sommerſtoffe und Halbtn e für Männer
n Knaben garaut ſolid u waſchächt à 62 Pf pr Mtrbis 75 verſenden direkt jedes beliebige Quantum das Buxkin

Fabrik Depot Oettinger Co Frankfurt a MMuſter Auswahl umgehend franco

Anter allen Künſten der en en giebt es keine die ſich
einer richtigeren Beurtheilung und deren Produkte allgemeinere
Anerkennung genießen als die welche ſich mit der Zubereitungder Speiſen beſchäftigt ſo ſchrieb Liebig in den 60er Jahren
heutigen Tages beſteht ſein Ausſpruch mit noch mehr Recht wo
die Köchin ihr ſelbſt unbewußt die Reſultate der exakten Wiſſen
ſchaft benutzt Wohl eine der ſchönſten Früchte die das Eingreifen
der gen Wiſſenſchaft in das haus wirthſchaftliche Leben
gezeitigt hat iſt ein Nahrungsmittel das mit denkbar beſter Ver
daulichkeit und Nährkraft angenehmen Geſchmack und geringen
Preis vereint das Femnierich ſche Fleiſch Pepton ein Labſal für
Kranke ein Genuß für Geſunde
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Gummi Mäntel Fichu
mode

ich Halle a S
Alte Promenade 4e

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

empfiehlt sich zum An und Verkauf von Werihpopteren zur Anscänrung

von Speeulattfons Aufträgen etc etc zu den günstigsten Bedingungen

v
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Teipziger Straße 100 Ecke an der Alrichskirche Parterre und I Etage

Jn reichhaltigſter Auswahl einpfehlen wir Damen Coufection als S
e Staat in wafſerdichtem Seidenſtoff Glorig Battiſt Mohair Alpacca ee e

Visütes und UVmnhänge in Seide Wolle und Spitzenſtoff

Perlkragen Spitzenkragen
gutſitzende Facous

Wegen vorgerückter Saiſon verkaufen zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Promenaden Intel Früh abrs Visites Jackets und Begen Mäntel
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